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Konzept  

Bauernhofspielgruppe Zwetschgebandi 
Zwetschgenhof Kessler, Maseltrangen 

1. Leitbild – warum «BANDI»? 

Der Name Zwetschgebandi steht bewusst für Gemeinschaft. 

„Bandi“ bedeutet für uns: 

• zusammen unterwegs sein 

• sich gegenseitig stärken 

• Unterschiede respektieren 

• Konflikte lösen lernen 

• als Gruppe wachsen 

Wir verstehen die Spielgruppe als erste kleine Gemeinschaft ausserhalb der Familie.  

Hier erfahren Kinder: 

• Ich gehöre dazu. 

• Ich bin wichtig. 

• Wir schaffen das zusammen. 

Teambildung ist für uns kein Zusatz – sie ist Kern unseres pädagogischen Handelns. 

 

2. Unsere Vision 

Die Zwetschgebandi ist ein naturnaher Bildungs- und Begegnungsort, an dem Kinder: 

• sich frei entfalten dürfen 

• Verantwortung übernehmen 

• Selbstvertrauen entwickeln 

• Natur und Tiere achtsam erleben 

• Gemeinschaft erfahren 

Wir schaffen einen sicheren Rahmen, in dem Kinder eigenständig Erfahrungen sammeln dürfen. 

 

3. Der Bauernhof als Erfahrungsraum 

Der Zwetschgenhof bietet authentische Lerngelegenheiten: 

• Tiere füttern und versorgen 

• Stallarbeit beobachten 

• Früchte ernten 

• Gemüse entdecken 

• Jahreszeiten erleben 

Der Hof ist kein Kulissenraum – er ist echter Lebensraum. 

Kinder erleben: 

• Ursache und Wirkung 

• Verantwortung 

• Geduld 

• natürliche Abläufe 
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4. Pädagogische Grundhaltung 

Unsere Arbeit orientiert sich am: 

• Orientierungsrahmen für frühkindliche Bildung, Betreuung und Erziehung in der Schweiz 

• den Qualitätsrichtlinien der IG Spielgruppen Schweiz 

• den Empfehlungen des SSLV 

 

Wir sehen das Kind als: 

• kompetent 

• neugierig 

• selbstwirksam 

• individuell 

Wir begleiten entwicklungsorientiert und stärken Ressourcen. 

 

5. Teambildung in der Zwetschgebandi 

Gemeinschaft entsteht im Alltag. 

Wir fördern Teamfähigkeit durch: 

• gemeinsame Aufgaben (z.B. Tiere füttern) 

• Kreisrituale 

• gemeinsames Znüni 

• altersdurchmischtes Lernen 

• Konfliktbegleitung statt Konfliktvermeidung 

• wertschätzende Kommunikation 

 

Kinder lernen: 

• warten können 

• teilen 

• helfen 

• Gefühle benennen 

• Lösungen finden 

Die Gruppe wird zu einer kleinen Bande – verbunden durch gemeinsame Erlebnisse. 

 

6. Entwicklungsziele 

Selbstständigkeit 

• Ablösung von den Eltern 

• An- und Ausziehen 

• eigene Bedürfnisse äussern 

• Verantwortung übernehmen 

Sozialkompetenz 

• Empathie entwickeln 

• Konflikte lösen 

• Gruppenregeln verstehen 

• Teamfähigkeit stärken 

Sprache 

• handlungsbegleitendes Sprechen 

• Lieder, Verse, Geschichten 

• Gesprächskultur 
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Natur- und Umweltbewusstsein 

• respektvoller Umgang mit Tieren 

• Nachhaltigkeit erleben 

• Kreisläufe verstehen 

 

7. Spiel als Lernform 

Freies Spiel ist die wichtigste Lernform im Vorschulalter. 

Im Spiel entwickeln Kinder: 

• Kreativität 

• Problemlösefähigkeit 

• soziale Kompetenzen 

• Ausdauer 

• Selbstvertrauen 

Wir schaffen vorbereitete Umgebungen – das Kind entscheidet. 

 

8. Tagesstruktur 

Ein Spielgruppenmorgen (09.00–11.00 Uhr) beinhaltet: 

• Ankommen und Freispiel 

• gemeinsamer Kreis 

• Bauernhoferlebnis oder Freispiel 

• gemeinsamer Znüni 

• Abschlussritual 

Rituale geben Sicherheit und Orientierung. 

 

9. Eingewöhnung und Elternzusammenarbeit 

Die Ablösung erfolgt individuell und achtsam. 

Wir legen Wert auf: 

• transparente Kommunikation 

• Tür- und Angelgespräche 

• gegenseitiges Vertrauen 

• partnerschaftliche Zusammenarbeit 

Eltern sind wichtige Bezugspersonen und Teil unseres Netzwerkes. 

Detaillierte Informationen zum Ablöseprozess sind im Dokument «Information Ablösung» zu finden. 

 

10. Qualität und Professionalität 

• Zweierleitung 

• begrenzte Gruppengrösse (6 Kinder/Leiterin) 

• regelmässige Weiterbildungen 

• Teamreflexion 

• Mitgliedschaft beim SSLV 

• Einhaltung der kantonalen und verbandlichen Vorgaben 
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11. Gesellschaftlicher Beitrag 

Die Zwetschgebandi: 

• stärkt die frühe Bildung im ländlichen Raum 

• fördert Integration und soziale Vernetzung 

• unterstützt Familien in ihrer Erziehungsarbeit 

• schafft einen naturnahen Begegnungsort in der Gemeinde 

 

12. Unser Ziel 

Kinder sollen mit leuchtenden Augen nach Hause gehen – mit schmutzigen Hosen, vollen Herzen und 

dem Gefühl: 

 

Ich bin Teil der Zwetschgebandi. 

 

 

 

 

Die Bauernhofspielgruppe Zwetschgebandi versteht sich als naturnaher Bildungs- und Begegnungs-

ort für Kinder im Vorschulalter. Wir verbinden Naturpädagogik, frühkindliche Bildung und gelebte 

Gemeinschaft auf einem authentischen Bauernhof. Dabei stehen das freie Spiel, die individuelle Ent-

wicklung und das Miteinander im Zentrum. 

Unser Anliegen ist es, Kinder in ihrer Selbstständigkeit zu stärken, ihre soziale Kompetenz zu fördern 

und ihnen wertvolle Erfahrungen in und mit der Natur zu ermöglichen. 

 

Die Zwetschgebandi soll für Kinder ein Ort sein, 

➢ an dem sie sich sicher fühlen, 

➢ an dem sie dazugehören, 

➢ an dem sie wachsen dürfen  

➢ als Persönlichkeit und als Teil einer Gemeinschaft. 


